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Managementinformationen der amtlichen Statistik 

Statistische Daten, prägnant aufbereitet, übersichtlich dargestellt und sofort verfügbar. 

Das Statistische Landesamt strebt im Bereich der Regional­
statistik mit Hilfe der Datenbestände und der Technik des 
Landesinformationsystems (US) das im Titel genannte Ziel 
an. Zielgruppen dieses neuen Angebotes sind Entschei­
dungsträger und „Entscheidungsvorbereiter". wie zum 
Beispiel 

• Manager und Planer (Vertrieb, Marketing, Standortpla­
nung) in den verschiedenen Wirtschaftszweigen 

• Politiker auf allen Ebenen {Kommunen, Kreise, Regio­
nen, Land), also zum Beispiel die Landtagsabgeordne­
ten, Bürgermeister und Gemeinderäte. 

• Experten und Dienstleister in der öffentlichen Verwal­
tung, in Verbänden, Organisationen und Vereinigungen, 
wie zum Beispiel Pressereferenten, Stabsstellen oder 
persönliche Referenten von Geschäftsführern. 

Die Managementinformationen sollen dazu dienen, Reden 
vorzubereiten, schriftliche Ausführungen und Aussagen 
quantitativ zu belegen oder um in Diskussionen und Beiträ­
gen kompetent und überzeugend argumentieren zu kön­
nen. Alle Informationen werden laufend aktualisiert. Sie 
sind daher so aktuell wie aufgrund der Erhebungsperiodizi­
tät und des notwendigen Zeitbe­
darfs für die Ergebnisermittlung 
möglich. ........... ..,, ...... ""'"'""'""" ,~ .... , ............. .. 

"'"''"''"'--"" '0· 

Die Abbildungen zeigen am Beispiel der über viele Jahre 
hinweg „reichsten" Gemeinde Baden-Württembergs, der 
Stadt Sindelfingen, Mustertabellen der Managementinfor­
mationen. Hierbei sind vier Typen w unterscheiden: Regio­
nalvergleichs-Tabellen (Gemeinde-Kreis-Land), Übersichts­
und Vergleichs-Tabellen, Zeitreihen sowie Prognosedaten. 

Regionalvergleichs-Tabellen: 

• Flächennutzung 
zum Beispiel Siedlungsdichte, Waldfläche, Landwirt­
schaftsfläche 

• Bevölkerungsbilanzen der Gemeinden 
zum Beispiel Geburtenüberschuß/-defizit, Wanderungs­
saldo 

• Arbeitsmarkt 
zum Beispiel Erwerbsquote, Arbeitslose in % der 
Erwerbsfähigen 

• Finanzen und Steuern der Gemeinden 
zum Beispiel Tilgung von Schulden, Gewerbesteuerein­
nahmen 

Wie die meisten Nutzer von Statisti­
ken, sind die genannten Zielgrup­
pen einerseits an statistischen Fak­
ten sehr interessiert, andererseits 
aber aus zeitlichen Gründen nicht 
in der Lage, umfangreiche statisti­
sche Quellenwerke und Aufsätze zu 
studieren. Daher ist es besonders 
wichtig, nicht zuletzt aufgrund der 
Informationsüberflutung durch 
Medien, Werbung, Markt- und Mei­
nungsforschung, den Entschei­
dungsträgern und „Entscheidungs­
vorbereitern" wenige, prägnante 
Daten der amtlichen Statistik an die 
Hand zu geben. Diese objektiven 
und neutralen Daten der Statisti­
schen Ämter der Länder und des 
Bundes, der Kommunalstatistik 
und von EUROSTAT (Statistisches 
Amt der Europäischen Union mit 
Sitz in Luxemburgl sind bei allen 
gesellschaftlichen Gruppen kon­
sensfähig. 

Landta9spräsident Dr. Hopmeier (vorne rechts) während der LIS•Präsentation im Landta9 am 
1. Dezember 1994 als einer der ersten Interessenten an den Mana9ementinformationen. Dahinter 
Herr RD Heske (Landtagsverwaltung), der das neue Informationsangebot mitinitiierte. Am Bildschirm 
Frau Hackl sowie Herr Deckarm vom Statistischen Landesamt Baden-Württemberg. 
Foto: Landesbildstelle Württemberg. 
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0 Finanz- und Steuerindikatoren der Gemeinden 
zum Beispiel Schuldenstand je Einwohner, Personal­
ausgaben je Einwohner, Realsteuerhebesätze 

o Bildungswesen/Schulen (geplant) 

o Wahlergebnisse (Bundestag, Landtag, Europa) 
zum Beispiel Wahlbeteiligung, Stimmenanteile 

Die Regionalvergleichs-Tabellen beinhalten jeweils Ver­
gleichsangaben einer Gemeinde (Stadt) mit dem betreffen­
den Kreis und dem Land insgesamt. Inhaltlich werden 
überwiegend statistische Indikatoren (,,Anzeiger") darge­
stellt. 
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Übersichts- und Vergleichsdaten: 

Die Übersichts- und Vergleichs-Tabellen ermöglichen anhand 
absoluter Zahlen und zusätzlicher Vergleichsgrößen den 
Überblick über beliebige, einzelne Gebietseinheiten, also 
zum Beispiel über die Gemeinde Spaichingen, den Wahl­
kreis Heilbronn oder den Finanzamtsbezirk Böblingen. Der­
zeit werden ca. 10-strukturdaten aufgeführt, ein Ausbau ist 
geplant. 

0 Gebiet, Bevölkerungsstruktur und -bewegungen 
zum Beispiel Markungsfläche in % des Landes, Kinder-
und Altenquoten, Zugezogene je 1 000 Einwohner 

0 Arbeitsmarkt und Beschäftigung 
zum Beispiel Beschäftigte je 1 000 Einwohner, Dienstlei-
stungsanteil, Arbeitslosenzahlen, Anteil der Langzeit-
arbeitslosen 

0 WohnungSwesen, Verkehr, Wasserpreise, Kommunale 
Finanzen 

0 Bildungswesen/Schulen /geplant) 

0 Wahlen /geplant) 
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Zeitreihen: 

o Bevölkerung insgesamt und Ausländer 

o Vers;cherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer 

o Baugenehmigungen und Baufertigstellungen 

o Wohngebäude- und Wohnungsbestand 

o Kfz-Bestand 

o Wahlergebnisse 

o Steuerkraft und Schulden in den Gemeinden 

o Schulen und Schüler /geplant) 

Bei den Zeitreihen-Darstellungen, die in der Regel mit dem 
Jahr 1985 beginnen, wird das Ziel verfolgt, die Entwick­
lungslinien der jüngeren Vergangenheit „ablesen" zu kön­
nen. Dies erfolgt zum Beispiel durch die Darstellung abso­
luter Zahlen und deren jeweiliger prozentualer Verände­
rung zum Vorjahr. 
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Anzllh.i Uorjahr ,;, 1 Anzahl Viirjallr in J. ,, ' 
1985 55,501 +0,3 9 2:82: -0,2 16,7 

1986 55 715 +0,4 9 406 +1,3 16.9 

1987 •s1 ooS .2,] 10 088 +7 ,] 17 ,7 

198B .57., 524 +o.9 10 579 +4,9 18,4 

1989, 58 240 +1,2 11 043 .4,4 19,0 

1990 · Se 80_5 .1 .o_ 11 386 +3,1, 19,4 

19~ 59 514 +1~2 12 Zl9 „7 ,5 20,6 

1992 59 8'13 +0,5 12 941 +5,7 21,6 

1993 59·.930 +0,2 13 191 +1,9 2;,o 
1_!194 
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Prognosedaten: 

• Bevölkerung nach Altersgruppen 

• Bevölkerungsbewegungen (Bevölkerungsbilanzen) 

• Privathaushalte (geplant) 

• Wohnungs-, Wohnraumbedarf (geplant) 

Die Tabellen mit den vorhandenen Regionalprognosen 
ermöglichen den vielfach gewünschten „Blick in die 
Zukunft". Hierbei handelt es sich um die Darstellung der 
Ergebnisse spezieller Arbeiten des Statistischen Landes­
amtes. 

Alle Managementinformationen können in der jeweils 
aktuellsten Fassung von allen Online-Nutzern des Landes­
informationssystems direkt am PC/Bildschirm abgerufen 
werden. Hierzu erfolgte eine Einbindung in die Sachge­
bietsauswahl der US-Recherche. Anfang März 1995 verfüg­
ten 1100 Nutzer in weit über 200 Institutionen des Landes 
über diesen Direktzugriff auf die US-Datenbanken. Sonsti­
gen Interessenten werden die Managementinformationen 
über den Auskunftsdienst des Statistischen Landesamtes 
zugestellt. 

Gemäß der Gebührenordnung für das Landesinforma­
tionssystem (US) werden pro Tabelle 2 DM berechnet, 
soweit keine Gebührenbefreiung vorliegt (zum Beispiel für 
die Landtagsabgeordneten und die obersten Landesbehör­
den) oder der jährliche Freibetrag von 1 000 DM (zum Bei­
spiel für Städte und Gemeinden) noch nicht ausgeschöpft 
wurde. Bis zu fünf Tabellen (für Schüler und Studierende: 
zehn) können aufgrund der „Kleinbetragsregelung" zur 
Landeshaushaltsordnung von allen Interessenten kosten­
los angefordert werden. 

Über die Managementinformationen hinaus können allen 
Interessenten weitere 1200 verschiedene Tabellen für alle 
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Gemeinden, Kreise usw. des Landes angeboten werden. 
Das sogenannte „Bildschirmtabellenverzeichnis", das 
ebenfalls kostenlos bestellt werden kann, gibt so einen her­
vorragenden Überblick über das regionalstatistische 
Datenangebot Baden-Württembergs und - mit kleinen 
Abstrichen - auch Deutschlands generell. 

Statistisches Landesamt 
Baden-Württemberg 
Auskunftsdienst 
Böblinger Straße 68 
70199 Stuttgart 
Tel.: 0711/641-2833 
Fax: 0711/641-2440 

Manfred Deckarm/Jürgen Weislogel 
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